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FAQ – Häufig gestellte Fragen 

Fragen zu Persönlichkeit und deren Ausprägungen 
Wie definiert die Neurowissenschaft Persönlichkeit und Persönlichkeitsausprägungen? 
Generell wird unter der Persönlichkeit eines Menschen die Gesamtheit seiner 
Persönlichkeitseigenschaften verstanden: Die individuellen Besonderheiten in der 
körperlichen Erscheinung und in Regelmäßigkeiten des Verhaltens und Erlebens (Asendorp 
et al.). Die Neurowissenschaft leistet ihren Beitrag zur gesamten Persönlichkeitsforschung. 
Dabei beschreibt die Neurowissenschaft nicht, welche Persönlichkeitsmerkmale es gibt, 
sondern vielmehr, wie diese entstehen (genetisch, epigenetisch, vorgeburtlich, 
nachgeburtlich) und wo diese verwaltet werden (limbisches System). 
 
Welche Persönlichkeitstypen sind gemeint und welche Grundmotive haben diese? 
In Anlehnung an Professor Dr. Dr. Gerhard Roth zeigt die beigefügte Grafik basierend auf 
verschiedenen wissenschaftlichen Modellen (Big Five, 4-Ebenen-Modell) folgende Typologie-
Ausprägung: Dynamisch-ehrgeizig, dynamisch-innovativ, stabil-gewissenhaft und stabil-
feinfühlig. Ein Beispiel für den Zusammenhang von Persönlichkeitstypologie und 
Grundmotiven ist, dass ein dynamischer, ehrgeiziger Typ das Leistungsmotiv Erfolg hat. 

Kann sich Persönlichkeit verändern? (von wenig „veränderungsfähig/ spontan/flexibel“ hin 
zu sehr veränderungsbereit?) 
Grundsätzlich spricht man eher davon, dass das Temperament und die Kernpersönlichkeit 
schwer veränderbar sind. In der Wissenschaft wird es so formuliert: „Die 
Persönlichkeitsmerkmale sind zeitlich stabil.“ Wesentlich flexibler sind Glaubenssätze, Werte, 
Gewohnheiten, Verhalten, weil sie sich durchaus auch in unterschiedlichen Lebensphasen 
weiterentwickeln oder verändern.  


